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Jungen 19 Verbandsliga 1

TSG Niederhofheim 06 : SG Arheilgen 
Samstag, 03.12.2022, 16:30 Uhr

Petrovic macht den Sack zu

Auch dank Dominik Schneider, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TSG Niederhofheim 06 das
Heimspiel gegen die SG Arheilgen in der Jungen 19 Verbandsliga 1 mit 7:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Benedikt Petrovic
das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Petrovic / Fricke letztlich im
Repertoire, um Hell / Wirt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ausreichend
spielerische Mittel hatten Schneider / Caglar letztlich parat, um sich gegen Arciniega / Welter
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Dominik Schneider seinen Gegner Thomas Wirt beim
eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Benedikt Petrovic
danach gegen Ole Hell. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Keine Chancen ließ Nicolas Caglar anschließend beim 11:9, 11:3, 11:8 seinem Gegner
Erick Welter. Einen Zähler für die Gäste musste Sophie Fricke am Nachbartisch bei der 1:3-
Niederlage gegen Steven Arciniega hinnehmen. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der
TSG Niederhofheim 06 und der SG Arheilgen in die Box. Dominik Schneider hatte im Einzel gegen
Ole Hell am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Benedikt Petrovic hatte im Spiel gegen Thomas Wirt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Nicolas Caglar beim 2:3 gegen Steven Arciniega. Das Spiel verlor Caglar
dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3.
Sophie Fricke hatte gegen Erick Welter, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat die TSG Niederhofheim 06 nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die SG Arheilgen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 4:12 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG 1878 Sossenheim (TSG
Niederhofheim 06) bzw. gegen den SV Darmstadt 98 (SG Arheilgen).

 Statistik:
 TSG Niederhofheim 06

Doppel: Petrovic / Fricke 0:1, Schneider / Caglar 1:0 
Einzel: D. Schneider 2:0, B. Petrovic 2:0, N. Caglar 1:1, S. Fricke 1:1 
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 SG Arheilgen
Doppel: Hell / Wirt 1:0, Arciniega / Welter 0:1 
Einzel: O. Hell 0:2, T. Wirt 0:2, S. Arciniega 2:0, E. Welter 0:2


